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H+ Vernehmlassungsantwort: Indirekter Gegenvorschlag zur Fair-Preis-Initiative 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
In Ihrem Schreiben vom 22. August 2018 haben Sie uns Gelegenheit zur Stellungnahme zum 
indirekten Gegenvorschlag zur Fair-Preis-Initiative gegeben. Dafür danken wir Ihnen. Unsere Ver-
nehmlassungsantwort beruht auf einer Umfrage bei unseren Mitgliedern. 

 
Die Spitäler, Kliniken und Pflegeinstitutionen befürworten die Anliegen der Volksinitiative «Stop 
der Hochpreisinsel – für faire Preise (Fair-Preis-Initiative)». Sie setzen sich für einen indirekten 
Gegenvorschlag ein. Dieser muss das Verbot der relativen Marktmacht, das Verbot des Ge-
oblocking und das Recht zu Parallelimporten umfassen. Dies umfasst die Garantie eine voll-
ständige Produktepalette einer Linie anzubieten. Sicherzustellen ist zudem, dass ausländische 
Anbieter die notwendigen Dienstleistungen, zum Beispiel Wartung, zu den jeweiligen Produkten 
ebenfalls sicherstellen. 
 
Ebenso müssen andere nationale und kantonale Hürden beseitigt werden, zum Beispiel im (öf-
fentlichen) Beschaffungswesen, namentlich bei den Ausschreibungspflichten, so dass die gefor-
derten Neuerungen ihre finanziellen Auswirkungen entfalten können, und die günstigere Be-
schaffung nicht am spezifischen Beschaffungsrecht scheitert. 
 
 
Wir danken Ihnen für die Aufnahme unserer Anliegen und stehen Ihnen bei Fragen gerne zur 
Verfügung. 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
 
Anne-Geneviève Bütikofer 
Direktorin 
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